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Liebe Ortsbevölkerung 
von Scheiblingkirchen-Thernberg!

„Wir sind Meister!“ Mit diesem Ruf konnten wir 
bereits am 23. Mai den Meistertitel unserer Kampf-
mannschaft I des USV Scheiblingkirchen feiern. Am 
12. Juni, am letzten Spieltag in der 1. NÖ Landesliga, 
wird es dann offiziell, dass unser Sportverein erneut 
den Aufstieg in die Regionalliga Ost, die dritthöchste 
Spielklasse Österreichs, geschafft hat. Mit großem 
Stolz gratulieren wir den Spielern, den Trainern und 
dem gesamten Verein zu dieser herausragenden 
Leistung!

Auch im Projekt „Gmoa - Lebensretter“ sind wir 
„meisterhaft“ unterwegs. Rund 50 Personen aus un-
serer Gemeinde haben sich bereit erklärt, am Projekt 
teilzunehmen und im Notfall gemeinsam schnell Hilfe 
zu leisten. Jeder kann von einem Herzkreislaufstill-
stand betroffen sein, und in solchen Momenten zählt 
jede Sekunde. Erfreulicherweise findet das Projekt 
bereits Nachahmer im Bezirk.

Ein großer Dank gilt auch allen freiwilligen Helfern, 
die sich bei der diesjährigen Flurreinigung engagiert 
haben. Gemeinsam können wir unser Gemeinde-
gebiet sauber und lebenswert erhalten. Auch unse-
re Blumenkisten, Kisterl und Rabatten wurden neu 
bepflanzt. Viele freiwillige Blumengießer möchten 
sich auch diesen Sommer wieder um die Blumen 
kümmern – hierfür schon jetzt ein herzliches Danke-
schön, ebenso an die Gärtnerei Stadler für die liebe-
volle Gestaltung und Bepflanzung der Gefäße.

Am 13. Juni sind alle Gemeindebewohner beim „Open 
Day“ zu einem kostenlosen Rundgang durch unse-
re Erzherzog-Johann-Dokumentation in Thernberg 
herzlich eingeladen. Lassen wir uns gemeinsam die 
spannende Lebensgeschichte von Erzherzog Johann 
sowie die Geschichte Thernbergs erzählen. Ausstel-
lungsleiter Josef Schuch und sein Team haben auch 
für die jüngsten Besucher etwas vorbereitet: eine 
Museums-Rätselrallye für Kinder, bei der viel über 
den Erzherzog und das Museum zu erfahren ist.

Ab dem kommenden Schuljahr erfolgt der Betriebs-

übergang der Paradis Musikschule zur „Musik- und 
Kunstschule Thermenland“. Gemeinsam mit zehn 
anderen Gemeinden werden wir den neuen Musik-
schulverband führen und damit den gesetzlichen 
Anforderungen an eine zeitgemäße Musikschule 
gerecht werden. Wir freuen uns auf die Zusammen-
arbeit mit unserem neuen Leiter Andreas Schöberl. 
Weitere Informationen, auch zur Anmeldung, sind auf 
den Seiten 14 und 15 zu finden.

Ich lade alle Familien und Kinder herzlich zu unseren 
Ferienaktivitäten ein, die wir gemeinsam mit der Ge-
meinde Warth organisieren. Alle Kinder der Volks-
schulen und Kindergärten erhalten vor Ferienbeginn 
einen Flyer mit den genauen Terminen und Anmelde-
informationen.

Eingeladen sind auch alle zu unseren traditionellen 
Feuerwehrfesten. Zeigen wir unseren freiwilligen 
Feuerwehren mit unserem Besuch besondere Wert-
schätzung und unterstützen sie damit bei den viel-
fältigen finanziellen Herausforderungen.

Im Namen des Gemeinderates Scheiblingkirchen-
Thernberg und aller Mitarbeiter wünsche ich allen 
einen schönen Sommer, erholsame Ferien, ein paar 
entspannte Tage und der Landwirtschaft eine er-
folgreiche Erntezeit.

Ungersböck Waltraud

WhatsApp-Kanal der Gemeinde 
Die Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg hat 
einen offiziellen WhatsApp-Kanal gestartet (einfach 
QR-Code rechts scannen und beitreten!). Dort erhal-
ten Gemeindebürger und alle Interessierten aktuelle 
Infos zu Neuigkeiten, Veranstaltungen und wichtigen 
Meldungen aus der Gemeinde. Beiträge oder Hinwei-
se zu Terminen schicken Sie bitte per E-Mail an  
marktgemeinde@scheiblingkirchen.at.
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2.1	 Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom  
	 25. März 2026

GEMEINDERATSSITZUNG | 25. März 2026

TOP 2 SUBVENTION GEFÜHRTE WANDERUNGEN 
2025
Franz Schlögel organisiert regelmäßig, seit dem Jahr 
2004, geführte Wanderungen. Pro Wanderung wird 
dem Organisator eine Subvention für die Vorberei-
tungsarbeiten und Betreuung der Wanderung ge-
währt. Für zehn geführte Wanderungen im Jahr 2025 
wird eine Subvention von 360,- Euro gewährt.

TOP 3 BEZEICHNUNG NEUER STRASSENZUG IN 
GLEISSENFELD
In Gleißenfeld wurde laut Teilungsplan GZ 17559A 
vom 03.05.2025 von DI Christoph Bauer, im Zuge 
einer Grundstücksteilung eine weiterführende 
Straßenfluchtlinie festgelegt. Diese Straße wurde 
Wiesenblick benannt.

TOP 4 AUFSTELLUNGSVEREINBARUNG FÜR EINE 
DIGITALE INFO-SÄULE
Ein Angebot über die Aufstellung einer digitalen Info-
säule von Blickpunkt Medien GmbH, Wassergasse 
11/7, 2500 Baden wurde einstimmig beschlossen. Aus 
der Aufstellungsvereinbarung geht hervor, dass die 
Info-Säule auf Eigenkosten der Blickpunkt Medien 
beim Gemeindeamt aufgestellt wird und diese eben-
so die gesamte Wartung und den Betrieb übernimmt. 
Die Betriebszeit ist von 7 – 20 Uhr vorgesehen. Die 
Marktgemeinde darf täglich eine Werbezeit von 30 
Minuten in Anspruch nehmen. Andere eingespielte 
Werbeträger wären z.B. die EVN, die Umweltverbän-
de, Radland NÖ….

TOP 5 BAUKOSTENZUSCHUSS FÜR ERGÄNZUNGS-
ABGABE
Eine Ergänzungsabgabe fällt an, wenn die Aufschlie-
ßung eines Grundstückes bereits bezahlt wurde und 
wenn eine neuerliche Teilung oder Bebauung eine 
höhere Aufschließungsabgabe ergibt. Eine Ergän-
zungsabgabe soll im Jahr 2026 mit einem Drittel der 
Kosten oder mit max. 2.000, - Euro gefördert werden.

TOP 6 VERORDNUNG FLÄCHENWIDMUNGSPLAN 
Gemäß § 26 Abs. 2 des NÖ Raumordnungsgesetzes 
2014 id.g.F. muss für unbebaute Grundstücke eine 
unbefristete Bausperre seitens der Gemeinden er-
lassen werden. Der Zweck der Bausperre gilt be-
troffenen Grundstücken von einer Gefährdung gem. 
§ 15 Abs. 3 Z 1 (100-jähriges Hochwasser) oder eine 
gelbe Gefahrenzone. Eine Bebauung der betroffenen 
Flächen unterliegt Auflagen, die Grundlage bildet ein 
wasserrechtliches Gutachten. Eine Grundstücksliste 
der betroffenen Grundstücke liegt vor. 

TOP 7 VERKAUF ALTE FF-HÄUSER SCHEIBLINGKIR-
CHEN – NICHT ÖFFENTLICH

TOP 8 AUFHEBUNG DES ZUSAMMENSCHLUSSES 
DES „GEMEINDEVERBANDES VON PARADIS MUSIK-
SCHULE WARTH-BROMBERG-SCHEIBLINGKIRCHEN/
THERNBERG“ UND DES „MUSIKSCHULVERBANDES 
NEUNKIRCHEN UND UMGEBUNG“
Der Gemeinderatsbeschluss vom 20. März 2025 
wurde aufgehoben, da der Zusammenschluss nicht 
zustande kam.

TOP 9 ZUSAMMENLEGUNG DES „GEMEINDEVER-
BANDES DER FRANZ SCHUBERT MUSIK- UND 
KUNSTSCHULE THERMENLAND“ MIT DEM „GEMEIN-
DEVERBAND VON PARADIS MUSIKSCHULE WARTH-
BROMBERG-SCHEIBLINGKIRCHEN/THERNBERG“
a) Beschluss der Vereinbarung gemäß §§ 4 und 20a 
NÖ Gemeindeverbandsgesetz inkl. der neuen Sat-
zung: Durch die Novelle des NÖ Musikschulgesetzes 
2000, die am 14. Dezember 2023 beschlossen wurde 
und mit dem Schuljahr 2026/27 in Kraft tritt, erfolgt 
eine grundlegende Änderung in der Förderung von 
Musikschulen in Niederösterreich. Ein wesentlicher 
Aspekt hierbei ist die Festlegung einer Mindestgrö-
ße von 300 Wochenstunden, um weiterhin die volle 
Landesförderung in Anspruch nehmen zu können. 
Durch den Zusammenschluss des Gemeindever-
bandes von Paradis Musikschule Warth-Bromberg-
Scheiblingkirchen/Thernberg mit dem Gemeinde-
verband der Franz Schubert Musik- und Kunstschule 
Thermenland werden zukünftig zumindest 596 
Wochenstunden erreicht. Damit wird die Vorgabe 
des NÖ Musikschulgesetzes erfüllt, um weiterhin für 
alle Gemeinden geförderten Musikschulunterricht 
gewährleisten zu können. Um die Entstehung einer 
neuen, gemeinsamen Musikschule auch nach außen 
hin sichtbar zu machen, wurde ein neuer Name 
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festgelegt: „Musik- und Kunstschule Thermenland - 
Pitten-Schwarza-Leitha“. Eine neue Satzung wurde 
ausgearbeitet, diese bildet den wesentlichen Teil des 
Zusammenschlusses.
b) Beschluss der Zusatzvereinbarung: Für den Zu-
sammenschluss des „Gemeindeverbandes von Para-
dis Musikschule Warth-Bromberg-Scheiblingkirchen/
Thernberg“ und des „Gemeindeverbandes der Franz 
Schubert Musik- und Kunstschule Thermenland“ 
(als übernehmender Verband) wurden Zusatzverein-
barungen im Sinne eines geordneten Überganges 
ausgearbeitet. Diese beinhalten die Vorgehensweise 
der Übernahme der Musikschullehrer sowie Abferti-
gungsansprüche und Jubiläumsgelder. Weiters eine 
Liste der eingebrachten Sachwerte (Inventarliste).

TOP 10 ENTSENDUNG EINES VERTRETERS IN DIE 
VERBANDSVERSAMMLUNG (§ 8 NÖ GVBG) UND IN 
DEN VERBANDSVORSTAND (§ 9 NÖ GVBG I.V.M. DER 
SATZUNG) DES GEMEINDEVERBANDES DER MU-
SIK- UND KUNSTSCHULE THERMENLAND – PITTEN-
SCHWARZA-LEITHA
In die Verbandsversammlung und in den Verbands-
vorstand des Gemeindeverbandes der Musik- und 
Kunstschule Thermenland – Pitten-Schwarza-Leitha 
wird Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck entsandt. 

TOP 11 BERICHT KASSAPRÜFER
Prüfungsausschussobmann Felix Aminger berichtete 
über die Kassaprüfung am 4. März 2026. Gebarung, 
Barkasse, Sparbuch und die Girokonten wurden 
überprüft und für in Ordnung befunden.

TOP 12 RECHNUNGSABSCHLUSS HAUSHALTSJAHR 
2025
Der erstellte und auf Plausibilität überprüfte Entwurf 
des Rechnungsabschlusses (RA) für das Haushalts-
jahr 2025 ist in der Zeit vom 23. Februar 2026 bis 
09. März 2026 zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. 
Die Auflage wurde ortsüblich kundgemacht. Der 
Rechnungsabschluss 2025 wurde allen Wahlpar-
teien zugesandt. Der Prüfungsausschuss hat den 
Rechnungsabschluss auf seine rechnerische Richtig-
keit und die Übereinstimmung mit dem Voranschlag 
geprüft. Während der Auflagefrist wurden keine 
schriftlichen Stellungnahmen zum Rechnungsab-
schluss 2025 eingebracht. Im Haushaltsjahr 2025 
sind Ausgaben von 4.146.514,87 Euro ausgewiesen 
und Einnahmen von 4.108.102,52 Euro.

TOP 13 PACHTVERTAG USV SCHEIBLINGKIRCHEN-
WARTH, SPORTANLAGE
Laut der Bereichsleitung Sportentwicklung, Breiten-
sport und Infrastruktur der NÖ Landesregierung 
bedarf es bei einem Förderantrag über Sportland NÖ 
für den Fördernehmer ein 20jähriges Nutzungsrecht 
einer Sportanlage. So wurde bereits 2024 seitens 
des USV Scheiblingkirchen-Warth für das Projekt 

Energieumstellung eine Landesförderung bezogen. 
Im laufenden Jahr 2026 möchte der USV Scheibling-
kirchen-Warth ein neuerliches Ansuchen an Sport-
land NÖ für die LED-Umstellung der Flutlichtanlagen 
stellen. Daher wurde ein Pachtvertrag zwischen der 
Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg und 
dem USV Scheiblingkirchen-Warth beschlossen.

TOP 14 ÄNDERUNG DER GEMEINDEGRENZE ZWI-
SCHEN KG 23430 UND KG 23348
Die Freiwillige Feuerwehr Schlag plant einen Zu- und 
Umbau beim bestehenden Feuerwehrhaus. Um den 
Verwaltungsaufwand gering zu halten, soll die Ge-
meindegrenze zwischen der KG 23430 und der KG 
23348 verändert werden. Die Grundstücke 2796/2 
und 2796/3 einliegend in der KG 23430 Schlatten 
werden von dieser abgetrennt und in das Gebiet der 
KG Thernberg 23348 eingegliedert. Die Grundstü-
cke 1201/2 und 1201/4 einliegend in der KG 23348 
Thernberg werden von dieser abgetrennt und in das 
Gebiet der KG Schlatten 23430 eingegliedert. Es sind 
keine Einwohner von der Grenzänderung betroffen. 
Ein diesbezüglicher Beschluss wird auch im Gemein-
derat der Marktgemeinde Bromberg gefasst.

TOP 15 BESTELLUNG ORTSVERTRETER GEMÄSS § 9 
ABS. 1 NÖ GRUNDVERKEHRSGESETZ 2007
Gemäß § 9 Abs. 1 NÖ Grundverkehrsgesetz 2007 
hat der Gemeinderat nach jeder Gemeinderatswahl 
mindestens eine Person als Ortsvertreter zu bestel-
len. Diese muss mit den örtlichen Gegebenheiten 
vertraut sein und Landwirt sein. Der Ortsvertreter hat 
die Grundverkehrsbehörde und die Bezirksbauern-
kammer bei der Ermittlung von Interessenten bei 
Grundveräußerungen von land- und forstwirtschaft-
lichen Flächen und der Ermittlung des ortsüblichen 
Verkehrswertes zu unterstützen. Geschäftsführender 
Gemeinderat Josef Lechner wurde der Grundver-
kehrsbehörde seitens der Marktgemeinde Schei-
blingkirchen-Thernberg, als Ortsvertreter gemäß § 9 
Abs. 1 NÖ Grundverkehrsgesetz 2007, gemeldet.

TOP 16 MITBEFÖRDERUNGSANTEIL SCHULBUS – 
NICHT ÖFFENTLICH

TOP 17 DIENSTBARKEITSVERTRAG – ERRICHTUNG 
UND BENUTZUNG EINES ERSATZWEGES WEGEN 
SCHLIESSUNG EINER EISENBAHNKREUZUNG – 
NICHT ÖFFENTLICH

TOP 18 ANTRÄGE UNTERVERMIETUNG, GEMEINDE-
PRAXIS SCHEIBLINGKIRCHEN – NICHT ÖFFENTLICH

TOP 19 ZUSATZVEREINBARUNG ZUM MIETVERTRAG 
GEMEINDEPRAXIS – NICHT ÖFFENTLICH
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2.3 Abschnittsfeuerwehrtag der FF-Schlag

Im April fand in Wiesmath der Abschnittsfeuerwehr-
tag des Abschnittes Wr. Neustadt Süd statt, bei 
dem die Feuerwehr Schlag zugehörig ist. Im Rah-

men der Veranstaltung wurden mehrere Kameraden 
der FF-Schlag für ihre langjährige und verdienstvolle 

2.2	 Fast 50 neue „Gmoa-Lebensretter“ ausgebildet

Ein starkes Zeichen für Zusammenhalt und gelebte 
Nachbarschaft: Knapp 50 engagierte Gemeindebür-
ger haben einen vierstündigen Erste-Hilfe-Kurs ab-
solviert, um künftig als sogenannte „Gmoa-Lebens-
retter“ im Einsatz zu stehen. Die Initiative dazu ging 
vom Ausschuss für Gesundheit und Soziales aus, der 
gemeinsam mit dem Roten Kreuz ein niederschwel-

Teilnehmer des Erste-Hilfe-Kurses im FF-Haus  
Scheiblingkirchen 
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Teilnehmer des Erste-Hilfe-Kurses im Mesnerhaus in Thernberg

liges Ausbildungsangebot auf die Beine stellte. Ziel 
ist es, im Ernstfall schnell helfen zu können – oft noch 
bevor professionelle Einsatzkräfte eintreffen. 
Ermöglicht wurde die Durchführung des Kurses auch 
durch die finanzielle Unterstützung der Raiffeisen-
bank Region Wiener Alpen sowie der Initiative „Tut 
gut“, die damit einen wichtigen Beitrag zur Gesund-
heitsvorsorge in der Region leisten. 
„Es freut uns sehr, dass so viele Menschen bereit 
sind, Verantwortung zu übernehmen und sich für 
ihre Mitmenschen einzusetzen“, heißt es seitens des 
Ausschusses. Mit dem Projekt „Gmoa-Lebensretter“ 
soll ein starkes Netzwerk an Ersthelfer aufgebaut 
werden, dass im Notfall Leben retten kann. Weitere 
Kurse und eine laufende Erweiterung des Netzwerks 
sind bereits in Planung.  
 
Bei Interesse sich bitte am Gemeindeamt melden:  
Telefon 02629 / 2239 oder per  
E-Mail marktgemeinde@scheiblingkirchen.at

Tätigkeit im Feuerwehrwesen geehrt:
25 Jahre: Philipp Höllwieser
40 Jahre: Johannes Konlechner
50 Jahre: Franz Reisenbauer
60 Jahre: Johann Pichler und Johann Wedl 

Ein besonderes Dankeschön richtete sich auch an 
EHBI Reinhard Piller, der für seine Tätigkeit als Unter-
abschnittskommandant mit einem Anerkennungs-
pokal ausgezeichnet wurde. Bürgermeister Josef 
Schrammel und Bürgermeisterin Waltraud Ungers-
böck übermittelten ihre herzlichsten Glückwünsche 
und bedankten sich für den unermüdlichen Einsatz in 
der FF-Schlag.
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2.4 Flurreinigung 2026

Viele Freiwillige Helfer, unsere Feuerwehren, 
Vereine und unsere Schulen im Gemeindege-
biet beteiligten sich an der diesjährigen Flur-

reinigung. Für eine saubere Gemeinde braucht es 
engagierte Bürger, die sich bereit erklären mitzuhel-
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Treffpunkt Feuerwehrhaus Scheiblingkirchen

Treffpunkt Feuerwehrhaus Thernberg Treffpunkt Feuerwehrhaus Gleißenfeld

VS Thernberg VS Thernberg

4a Mittelschule Scheiblingkirchen 4b Mittelschule Scheiblingkirchen

fen. So konnten wieder alle Straßen und öffentliche 
Plätze von Müll und unachtsam entsorgten Utensili-
en befreit werden.  
 
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten! 
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2.5 Florianifeiern in unserer Gemeinde

Zu Ehren des Schutzpatrons der Feuerwehren, 
des Heiligen Florian, fanden in unseren Pfar-
ren Dankgottesdienste statt. Sowohl in der 

Pfarre Thernberg als auch in der Pfarre Scheibling-
kirchen zelebrierte Pfarrvikar Hans-Otto Herweg 
die Gottesdienste.  
 
Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck nutzte die 
Gelegenheit, um sich bei unseren Feuerwehren für 
ihren unermüdlichen Einsatz, ihre Zuverlässigkeit 
und die vielen Stunden, die sie das ganze Jahr über 
für unsere Gemeinde aufwenden, herzlich zu be-
danken.  

Anschließend lud die Feuerwehr Thernberg ins Gast-
haus Thaler ein, wo Bezirksfeuerwehrkommandant 
Mario Lukas Auszeichnungen für die Hochwasserein-
sätze 2024 überreichte. Probefeuerwehrmann Lukas 
Treitler wurde zum Feuerwehrmann befördert. 

In Scheiblingkirchen legten die Feuerwehren Glei-
ßenfeld, Scheiblingkirchen, Warth und Petersbaum-
garten am Kriegerdenkmal einen Kranz nieder, um 
den verstorbenen Feuerwehrkameraden zu geden-
ken. Die Feier fand ihren Ausklang im neuen Feuer-
wehrhaus, wo die Bewirtung vom Gasthaus Reisen-
bauer übernommen wurde. 

Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
umrahmte die Veranstaltung musikalisch.  
 
Wir wünschen unseren Feuerwehren weiterhin alles 
Gute bei ihren Einsätzen sowie den Schutz und die 
Fürsprache des Heiligen Florian.

Feuerwehrkommandant der FF-Gleißenfeld Benjamin 
Löffler, Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck, Feuer-
wehrkommandant der FF-Scheiblingkirchen Markus 
Scherleitner, Feuerwehrkommandant der FF-Warth Jo-
hannes Koller, Bürgermeisterin Michaela Walla, Obmann 
des Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 
Michael Koller, Pfarrvikar Hans-Otto Herweg (v.l.).

Bezirksfeuerwehrkommandant Mario Lukas, Abschnitts-
feuerwehrkommandant Martin Krautschneider, Unterab-
schnittsfeuerwehrkommandant Markus Scherleitner sowie 
Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck mit den Geehrten 
des Hochwassereinsatzes 2024 sowie dem neuen Feuer-
wehrmann Lukas Treitler
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2.6 Vernetzungstreffen Gemeinsam.Sicher

Die Polizeiinspektion Grimmenstein lud die 
Gemeinden und Feuerwehren ihres Einsatz-
gebiets zu einem Vernetzungstreffen ins Ge-

meindeamt Grimmenstein ein.  
 
Das Einsatzgebiet umfasst die Gemeinden Thomas-
berg, Edlitz, Grimmenstein, Warth und Scheiblingkir-
chen-Thernberg mit einer Gesamtfläche von 129 km². 

Die Zahlen bei Diebstahldelikten und Wohnraumein-
brüchen sind rückläufig, während Betrugsdelikte, vor 
allem mit Internetbezug, zunehmen. Insbesondere 
steigt die Anzahl der Fälle des sogenannten „Poli-
zeitricks“, bei dem ein Anrufer behauptet, der Sohn 
oder die Tochter sei in einen Verkehrsunfall verwi-
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2.7 Walk & Talk, Ausschuss für Familie, Jugend und Kultur

Der Ausschuss für Jugend, Familie und Kultur 
lud bereits zum dritten Mal zum beliebten 
„Walk & Talk“ ein – diesmal ging es rund um 

Witzelsberg. Fast 30 Teilnehmer (darunter auch drei 
Kinder) folgten der Einladung und erlebten einen 
abwechslungsreichen Spaziergang mit spannenden 
Einblicken in die Umgebung.

Unter der fachkundigen Begleitung von Anton Ai-
chinger wurden interessante Stationen erkundet: 
die Fischteiche der Familie Buchleitner, der Tauf-
stein samt Rehgartl- und Heimkehrerkreuz sowie 
die Kapelle in Witzelsberg. Dabei gab es nicht nur 
Wissenswertes zu hören, sondern auch Gelegen-
heit, die eigene Gemeinde aus neuen Perspektiven 

kennenzulernen. Der gemütliche Abschluss fand bei 
der Familie Aichinger mit Getränken (inkl. Aichinger 
Wein) und Brötchen statt. Ganz nach dem Motto 
„Beim Reden kommen die Leute zusammen“ zeigte 
sich einmal mehr, wie wertvoll solche gemeinsamen 
Aktivitäten sind: Es entstanden interessante Gesprä-
che, neue Bekanntschaften und ein noch stärkeres 
Gemeinschaftsgefühl. 
 
Ausblick: Der vierte Walk & Talk „Spezial“ findet am 
16. Juli 2026 statt. Wir möchten gemeinsam mit 
unseren Bewohnern vom PBZ mit dem Rollstuhl zu 
Eric & Chrisi Söllner spazieren, die Wollspinnerei be-
sichtigen und den Bauernhof genießen. 
 
Treffpunkt: 14 Uhr, PBZ Scheiblingkirchen
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Familie Aichinger mit den Mitgliedern des Jugend- Fami-
lien- und Kulturausschusses und Bürgermeisterin Wal-
traud Ungersböck

ckelt, befinde sich in Haft und es müsse eine Kaution 
gezahlt werden. Ebenso nimmt der „Tochter-Sohn-
Trick“ zu: Dabei erhält man per SMS die Aufforde-
rung, Geld auf ein bestimmtes Konto zu überweisen, 
weil sich das Kind in einer Notlage befindet. Bei 
sämtlichen Betrugsarten wird das Opfer psycho-
logisch unter Druck gesetzt, sodass ein rationales 
Denken kaum mehr möglich ist.

Vorgestellt wurde auch die App „Stiller Notruf“ 
DEC112, mit der bei akuter Gefahr, wie beispielsweise 
Gewalt in der Privatsphäre, ein stiller Notruf direkt an 
die Polizei gesendet werden kann.

Für Schulen wurden kürzlich polizeiliche Einsatz-
mappen erstellt. Diese enthalten Kontaktpersonen, 
Gebäude- und Evakuierungspläne sowie weitere 
wichtige Informationsmaterialien der Schulen. Die 
Mappen sind bei der Landesleitzentrale der Polizei 
hinterlegt und können im Ernstfall vor Ort abgerufen 
werden. 

Kontakt Polizeiinspektion Grimmenstein:
Wechselbundesstraße 62, 2840 Grimmenstein
Telefon 059 1333 353 100 
E-Mail: PI-N-Grimmenstein@polizei.gv.at
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2.9 Kundmachung Gefahren- 
zonenplan Pitten

Der von der Abteilung Wasserbau WA3 (Amt 
der NÖ Landesregierung) übermittelte Ent-
wurf des Gefahrenzonenplanes Pitten im 

Gemeindegebiet Scheiblingkirchen-Thernberg wird 
gemäß Wasserrechtsgesetz § 42a Abs. 3 vier Wo-
chen vom 01. Juni 2026 bis einschließlich 29. Juni 
2026 im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnah-
me während den Amtsstunden (Mo, Di, Do, Fr von 08 
– 12 Uhr, Di von 14 – 18 Uhr aufgelegt. 
Gemäß Wasserrechtsgesetz § 42a Abs. 3 ist jeder-
mann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
machen kann, berechtigt, innerhalb der Auflagefrist 
zum Entwurf des Gefahrenzonenplanes schriftlich 
Stellung nehmen.

2.8 Information Hundehaltung

Wir alle genießen unsere Spaziergänge 
durch die schönen Wege und Plätze unse-
rer Gemeinde. Damit diese auch für alle 

sauber und angenehm bleiben, bitten wir herzlich: 
Entsorgen wir die Hinterlassenschaften unserer 
Hunde immer sofort und ordnungsgemäß. Laut § 8 
des NÖ Hundehaltegesetzes sind wir verpflichtet, 
die Exkremente eines Hundes in öffentlichen Be-
reichen unverzüglich zu beseitigen. Dafür stehen in 
unserer Gemeinde zahlreiche Sackerlspender und 
Entsorgungsbehälter zur Verfügung. Mit Rücksicht-
nahme tragen wir dazu bei, dass unsere Gemeinde 
sauber, sicher und lebenswert bleibt – für Mensch 
und Tier. 
Wir möchten außerdem daran erinnern, dass laut NÖ 
Hundehaltegesetz jeder Hund bei der Gemeinde samt 
folgenden Angaben und Nachweisen unverzüglich, 
spätestens innerhalb eines Monats ab Beginn der 
Haltung anzumelden ist.
•	 Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters 
•	 Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes, 

Chipnummer
•	 Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. Ge-

schäftsadresse jener Einrichtung, von der der Hund 
erworben wurde

•	 im Fall des Haltens von Hunden gemäß § 2 NÖ Hun-
dehaltegesetz (Hunde mit erhöhtem Gefährdungs-
potential) die größen- und lagemäßige Beschrei-
bung der Liegenschaft samt ihren Einfriedungen 
und des Gebäudes, in der der Hund gehalten wird 
oder gehalten werden soll

•	 Nachweis der erforderlichen Sachkunde:
1.	 Nachweis der erforderlichen allgemeinen 

Sachkunde für alle Hunde
2.	 zusätzlich für Hunde gemäß § 2 und § 3 NÖ 

Hundehaltegesetz die erweiterte Sachkunde 
zur Haltung dieser Hunde

•	 Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversi-
cherung 

Das Formular für die Anmeldung eines Hundes finden 
Sie auch auf unserer Homepage unter https://www.
scheiblingkirchen.at/Buergerservice/Informationen/
Formulare. Das ausgefüllte Formular samt den erfor-
derlichen Nachweisen können gerne zu den Amtszei-
ten abgegeben werden.

2.10 Geotechnischer Bericht  
Damm Scheiblingkirchen

Vor dem Ortsteil Scheiblingkirchen, aus Rich-
tung Innerschildgraben kommend, befindet 
sich ein Hochwasserschutzdamm, der vor 

Hochwasser des Schlattenbachs schützt. Er ist 
120 Meter lang, 1 bis 1,5 Meter hoch und hat an der 
Dammkrone eine Breite von 3 Metern. Aufgrund 
seines fortgeschrittenen Alters wurde im November 
2025 vom Gemeindevorstand eine geotechnische 
Begutachtung in Auftrag gegeben. Der nun vorlie-
gende Bericht bestätigt, dass der Damm weiterhin 
einer Einstaudauer von vier Tagen standhält. Bei 
längerer Stauzeit können an der Luftseite leichte 
Wasseraustritte auftreten.  
 
Die Schutzfunktion des Dammes ist somit aufrecht 
und ist im Gefahrenzonenplan berücksichtigt. Die 
Rote Zone endet an der Dammkrone, während sich 
die Gelbe Zone daran entlangzieht. Lediglich in der 
Nähe der Landesstraße wird ein mögliches Überlau-
fen des Dammes angenommen.
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Öl- und Gasheizungen sind nicht nur umwelt-
schädlich, sondern auf lange Sicht auch 
kostspielig. Meist wird nur bei Neubauten 

an umweltfreundliche Heizsysteme gedacht, aber 
auch bei bestehenden Gebäuden ist es sinnvoll, das 
fossile Heizsystem zu ersetzen. Als umweltfreund-
liche Heizsysteme gelten Nah- bzw. Fernwärme, 
Wärmepumpen und Holzheizungen. Unsere Ge-
meinde ist seit Anfang Mai Teil der Initiative „Raus 
aus Öl und Gas“ und stellt ihre Gebäude Schritt für 
Schritt auf klimafreundliche Heizungen um. Wir rufen 
auf mitzumachen! Eine kostenlose Beratung zum 
Heizungstausch erhält man bei der Energieberatung 
Niederösterreich unter www.energie-noe.at/bera-
tungsangebot oder telefonisch unter +43 2742 22 
144 (Montag bis Freitag, 9 bis 15 Uhr). 
Nutzen wir auch die Möglichkeit, die Bundesförde-

rung für einen Kesseltausch zu beantragen. Geför-
dert wird ein neues Zentralheizungssystem, das eine 
fossile Heizungsanlage ersetzt. Die Förderhöhe be-
trägt bis zu 12.500 Euro, abhängig vom Heizsystem 
(maximal jedoch 30 % der förderungsfähigen Investi-
tionskosten). Einen zusätzlichen Bonus gibt es für die 
Errichtung einer thermischen Solaranlage. Außerdem 
kann ein Heizungstausch im Rahmen der NÖ Eigen-
heimsanierung gefördert werden. Die Förderungs-
höhe ist abhängig von den gewählten Maßnahmen 
für Heizung und Gebäudesanierung und wird in Form 
eines Zuschusses zu einem Kredit ausbezahlt. Für 
einkommensschwache Haushalte gibt es Förderun-
gen über die Aktion „Sauber Heizen für Alle“.Detail-
lierte Informationen zu den aktuellen Förderungen 
finden Sie unter https://www.energie-noe.at. 

2.11 Initiative Raus aus Gas und Öl
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Gemeindevertreter der Region Bucklige Welt-Wechselland: „Wir werden gemeinsam Raus aus Öl und Gas Region“.

2.12 Neues Turnreck in Thernberg 

Pia und Paula Fedyna, sowie Leon Steinbrecher,  
überreichten zu Jahresbeginn Bürgermeisterin 
Waltraud Ungersböck bei ihren Bürgergesprä-

chen vor Publikum einen Brief, in dem stand: „Liebe 
Frau Bürgermeisterin, wir Thernberger Kinder sind 
sehr sportlich und würden uns für den Spielplatz 
ein 3er-Turnreck wünschen…….“ Es wurden auch 
Unterschriften gesammelt, und zudem wurde darauf 
hingewiesen, dass einige Kinder Leistungsturnen 
ausüben und eine Trainingsmöglichkeit benötigen. 
Außerdem wurde der Vorteil betont, dass auch die 
Volksschule davon profitieren würde.  
Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck veranlasste 
daraufhin im Gemeindevorstand den entsprechen-
den Beschluss. Mit Unterstützung von Baumeister 
Manfred Sperhansl, der sich sofort bereit erklärte, 
die Fundamente kostenlos zu betonieren, konnte 
das 3er-Turnreck mit Hilfe der Bauhofmitarbeiter 
bereits in Betrieb genommen werden.  

Ein herzlicher Dank gilt an Baumeister Manfred 
Sperhansl, dem Gemeindevorstand für das bereit-
gestellte Budget sowie Pia, Paula und Leon für diese 
großartige Initiative!
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3.1 Volksschule Thernberg zu Besuch am Gemeindeamt

3.2 Generationentag

Die Kinder der Volksschule Thernberg waren 
bei Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck 
im Gemeindeamt zu Gast. Zu Beginn wurde 

gemeinsam erarbeitet, welche Aufgaben eine Ge-
meinde hat. Die Gruppe erhielt eine Führung durch 
das Gemeindeamt und durfte einen Blick hinter 
die Kulissen der zentralen Verwaltungsstelle von 
Scheiblingkirchen-Thernberg werfen. Dabei lernten 
die Kinder die verschiedenen Abteilungen sowie die 
vielfältigen Aufgaben der Gemeindemitarbeitenden 
kennen. Sie erfuhren, was im Bauamt erledigt wird, 
welche Funktionen die Personalverrechnung über-
nimmt, welche Aufgaben die Buchhaltung hat und 
warum ein Gemeindebudget notwendig ist sowie 
woher die finanziellen Mittel stammen. Im großen 
Sitzungssaal beantwortete Bürgermeisterin Ungers-
böck alle Fragen der jungen Besucher. „Was war Ihr 
schönstes Erlebnis als Bürgermeisterin? Oder wie 
viel PS hat der Gemeindetraktor?“, solche und viele 
weitere Fragen wurden ausführlich beantwortet.  

Auf Initiative von Pflegekoordinatorin Birgit 
Leber wurde ein weiterer Termin mit der 
Volksschule im Pflege- und Betreuungszen-

Klassenlehrerin Astrid Pfeifer mit den Kindern der 3. und 
4. Stufe der Volksschule Thernberg mit Bürgermeisterin 
Waltraud Ungersböck
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3.3 Sumsi-Erima Kids Cup 2026

Ende April fand das Bezirksturnier Neunkirchen 
auf der Sportanlage des USV Scheiblingkir-
chen statt. Organisiert wurde es erneut von 

Lukas Wolf und Lisa Metzner, beide Mittelschulleh-
rer in Scheiblingkirchen. Es ist das größte Bezirks-
turnier der Sumsi-Vorrunde, an dem insgesamt 40 
Teams aus den Volksschulen des Bezirks Neunkir-
chen teilnahmen, darunter 10 Mädchenteams. Die 
VS Scheiblingkirchen konnte ihren Titel aus dem 
Vorjahr knapp verteidigen. Den 2. Platz belegte 
die VS Gloggnitz. Bei den Mädchen gewann die VS 
Zöbern.

Die kleinen Gäste erhielten einen Ortsplan als Ge-
schenk, und der Vormittag im Gemeindeamt war 
sowohl kurzweilig als auch interessant.

trum Scheiblingkirchen organisiert. Die Kinder der 
3. Volksschulklasse besuchten das Betreuungszen-
trum, um gemeinsam mit älteren Menschen einen 
geselligen Vormittag zu verbringen. Solche Aktio-
nen sind wertvolle intergenerationelle Projekte, von 
denen alle Beteiligten profitieren: Lebensfreude, 
Abwechslung und neue Energie für die ältere Gene-
ration sowie die Förderung sozialer Kompetenzen 
und Empathie bei den Kindern. Außerdem lernen die 
Kinder, mit Alter, Gebrechlichkeit und Demenz um-
zugehen. Die Kinder spielten verschiedene Spiele 
mit den Heimbewohnern und hatten dabei nicht nur 
Spaß, sondern erfuhren auch, wie viel Freude man 
bei solchen Begegnungen schenken und selbst er-
leben kann.
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3.4 Projekt „WOWW“ – Gesunde Schule

Im Zuge der Gesunden Schu-
le wurde in der Volksschule 
Scheiblingkirchen ermöglicht, 

das von der ÖGK für Schulen 
geförderte Programm WOWW 
(Working On What Works) durch-
zuführen. Dieses soll die Qualität 
des Schulalltags in den Klassen 
verbessern. Im ersten Teil des 
Workshops erarbeitete die Refe-
rentin Sophia Bolzano gemeinsam 
mit den Kindern klar formulierte 
Ziele, die von den Klassenregeln 
abgeleitet wurden.

3.5 Redewettbewerb – Spitzenleistung!

Am jährlich stattfindenden 
NÖ Jugendredewettbe-
werb in St. Pölten quali-

Jakob Silhanek und Luisa Fries mit 
der „Komplimente-Box“

fizierten sich zwei Schülerinnen 
aus der 4a der Mittelschule 
Scheiblingkirchen mit sehr inter-
essanten Themen. Mila Scherleit-
ner sprach zum Thema sexua-
lisierte Gewalt: „Was passiert, 
wenn es passiert ist?“, Melanie 
Heissenberger hielt eine Rede 
über Essstörungen mit dem Titel: 
„Der unsichtbare Kampf hinter 
dem Bildschirm“. 
Die Mädchen meisterten die 
Aufgabe mit Bravour und präsen-

tierten sich und ihre Themen mit 
Selbstbewusstsein und Kompe-
tenz. Begleitet wurden die Red-
nerinnen von Direktor Bernhard 
Brunner, Klassenlehrer Lukas Wolf 
und einigen Klassenkameraden. 
Mit einem sensationellen Erfolg 
im Gepäck kehrte die Gruppe am 
Ende des Tages zurück – Mela-
nie Heissenberger erreichte den 
zweiten Platz im Wettbewerb! Eine 
beeindruckende Leistung, zu der 
wir herzlich gratulieren!

3.6 Cross Country

Die Schüler der Mittelschule 
lieferten Top-Ergebnisse 
beim Cross-Country Be-

werb in Kirchberg am Wechsel.  
Die Jungsportler erreichten im 
Teambewerb (Altersgruppe 3. 
und 4. Klasse) den großartigen 
ersten Platz, bei den Burschen 
erreichte Paul Felber den zwei-
ten Rang in der Einzelwertung 
(Altersgruppe 1. und 2. Klasse) 
und Max Puchegger konnte den 
Sensationssieg in der Einzel-
wertung (Altersgruppe 3. und 4. 
Klasse) erringen. Auch der Rest 
des Teams kämpfte mit vollem 
Einsatz und holte weitere gute 
Platzierungen nach Scheibling-©
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In Teil zwei des Workshops ging 
es um das Thema „Komplimente“: 
Alle Kinder mussten sich dabei 
Komplimente für ihre Mitschüler 
überlegen, aufschreiben und in 
einer „Komplimentebox“ de-
ponieren. Die Klassenlehrerin 
öffnet die Box nun immer wieder 
und liest daraus vor. So wird ein 
Bewusstsein für die Wichtigkeit 
von gegenseitiger Wertschätzung, 
Höflichkeit und Anerkennung in 
der Klasse geschaffen und mit 
praktischen Übungen gefestigt. 

kirchen. Wir sind stolz auf unsere erfolgreichen Sportler und gratulieren 
herzlich!
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3.8 Musikschule Anmeldung 2026/2027

Mit dem kommenden Schuljahr 2026/27 
erfolgt für die von Paradis Musikschule ein 
Betriebsübergang in die Musik- und Kunst-

schule Thermenland. 11 Gemeinden: Bad Erlach, 
Breitenau, Bromberg, Katzelsdorf, Scheiblingkir-
chen-Thernberg, Lanzenkirchen, Schwarzau, Pitten, 
Seebenstein, Walpersbach und Warth haben sich 
zum Gemeindeverband der Musik- und Kunstschule 
Thermenland „Pitten-Schwarza-Leitha“ als Schul-
erhalter zusammengeschlossen. Die Musikschul-
standorte sowie das Lehrpersonal bleiben in ge-
wohnter Weise bestehen. Das Fächerangebot ist um 
die Fächer Oboe, Fagott und Musical erweitert. Der 
zukünftige Leiter wird ab dem neuen Schuljahr And-
reas Schöberl sein. Kontakt: musik@mskatzelsdorf.
at. +43 676 9556623 

Die Tarife der vormals drei Musikschulen wurden 
angepasst und vereinheitlicht. Der Elterntarif soll ein 
Drittel der Unterrichtskosten abdecken. Ein weiteres 
Drittel fördert das Land NÖ und das letzte Drittel 

übernimmt die Wohnsitzgemeinde des Schülers.
Das Hauptfächerangebot ist: Eltern-Kind-Gruppe 
(Elki), Elementares Musizieren (EMP), Tanz, Musical, 
Blockflöte, Gesang, Gitarre, Harfe, Klavier, E-Gitarre, 
E-Bass, Steirische Harmonika, Violine, Viola, Violon-
cello, Kontrabass, Querflöte, Panflöte, Klarinette, 
Saxofon, Oboe, Fagott, Trompete, Flügelhorn, Horn, 
Tenorhorn, Tuba, Posaune, Schlagwerk, Instrumen-
tenkarussell, Bläserklasse. Ergänzungsfächer und 
Ensembles sind ein wesentlicher Teil der musikali-
schen Ausbildung. Diese sind für Hauptfachschüler 
beitragsfrei.  
 
Kinder- und Jugendtarif für den Hauptfachunterricht pro Schüler: 

(Der Kinder- und Jugendtarif gilt grundsätzlich für alle Schüler, 

die nach dem 29.10.2007 geboren sind. Ausnahmen: Schüler, die 

Präsenz- oder Zivildienst leisten oder ein freiwilliges soziales Jahr 

absolvieren oder Familienbeihilfe beziehen. Für sie gilt der Tarif 

längstens bis zum vollendeten 24. Lebensjahr zum Stichtag 30. 

Oktober.)  

Einzelunterricht 

E50 (50 Minuten) € 80.- / Monat  E40 (40 Minuten) € 69,50 / Monat  

E30 (30 Minuten) € 58,50 / Monat  E25 (25 Minuten) € 54.- / Monat  

E12,5 für geblockten Unterricht € 35.- / Monat  

Gruppenunterricht für Instrumentalfächer und Gesang  

4 Schüler (50 Minuten): € 35.- / Monat  

2 oder 3 Schüler (50 Minuten): € 54.- / Monat  

3.7 Tag der NÖ Musikschulen

Am Tag der niederösterreichischen Musik- und 
Kunstschulen, am 8. Mai 2026, traten die 
jüngsten Musiker unserer Musikschule von 

Paradis vor das Publikum. Im Schulsaal des Schul-
zentrums Scheiblingkirchen wurden die verschie-
denen Instrumentenfamilien auf spielerische Weise 
vorgestellt: Holzblasinstrumente, Blechblasinstru-
mente, Saiteninstrumente und Streichinstrumente. 
Alle Instrumente waren zahlreich vertreten und 
wurden gemeinsam mit bekannten Kinderliedern 
präsentiert. Weiters führte der Kinderchor das Mu-

sical „Zirkus Paradis“ auf. Der Zirkusdirektor zeigte 
wilde Tiere, lustige Clowns, Artisten und Zauberer 
mittels Tanz, Musik und Gesang dem Publikum. Eine 
gelungene Darbietung, in der Tanz, Gesang, Musik 
und Schauspiel kombiniert wurden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der Musikschulleiterin Erna Bauer 
mit ihrem Team für die gelungene Präsentation. Der 
Elternverein verköstigte wieder alle Besucher mit 
herrlichen Leckerbissen – auch dafür ein herzliches 
Dankeschön!

Kinder des Hauptfaches „Elementares Musizieren“ Der Kinderchor präsentierte das Musical „Zirkus Paradis“



1 5S C H E I B L I N G K I R C H E N -T H E R N B E R G J U N I  2 0 2 6

S C H U L E N  &  V E R E I N E

Klassenmusizieren:  

Bläserklasse, Instrumentenkarussell: € 28.- / Monat  

Kurs (40 Minuten): Elki, EMP, Tanz: € 34.- / Monat  

Kurs (50 Minuten): Elki, EMP, Tanz: € 35.- / Monat  

Kurs (100 Minuten): Musical € 53.- / Monat 

Kinder- und Jugendtarif für Schüler verbandsfremder Gemein-

den, sowie für Schüler aus den Verbandsgemeinden ohne Aus-

nahmeregelung bis zum vollendeten 24. Lebensjahr: (Stichtag 30. 

Oktober)  

E50: € 195.-, E40: € 157.-, E30: € 117.-, E25 / G: € 97.- / Monat 

E12,5 / G4: € 49.-, K40: € 34.-, K50: € 39.-, K100: € 65.- / Monat  

Erwachsenentarif:  

Einzelunterricht: E50: € 290.-, E40: € 235.-,  

E30: € 175.-, E25: € 145.- /Monat  

Gruppenunterricht (2 oder 3 Schüler): 50 Minuten € 145.- / Monat  

Geblockter Unterricht im Schuljahr für Erwachsene:  

Tarif: E12,5: € 72,50 / Monat z.B. 20 x 25 Minuten / 15 x 35 Minuten 

/ 12 x 40 Minuten / 10 x 50 Minuten  

Kurse ab 4 Schülern: K 40 Minuten € 46.-, K 50 Minuten: € 58.- 

Leihinstrumente stehen für Anfänger zur Verfügung. Die monatli-

che Leihgebühr beträgt € 10.- Euro. Diese wird gemeinsam mit dem 

Schulgeld eingehoben. Voranmeldungen für das Schuljahr 2026/27 

werden von Musikschulleiterin Erna Bauer unter der Mailadresse 

em.bauer@vonparadis.at bis spätestens Freitag, 26. Juni 2026 

entgegengenommen. Die Aufnahme in die Musik- und Kunstschule 

erfolgt nach Maßgabe freier Plätze. 

Förderung: Der Musikverein Warth-Scheiblingkirchen-Bromberg 

sowie die Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf unterstützen 

auf Antrag und nach persönlicher Rücksprache mit dem Vereins-

vorstand Schüler für Trompete, Flügelhorn, Klarinette, Saxofon, 

Posaune, Tenorhorn, Horn und Tuba beim Elternbeitrag und bei der 

Leihgebühr.

4.1 „Open Day“ in der Erzherzog Johann-Dokumentation

Seit mittlerweile 44 Jahren gibt es in Thernberg 
die Erzherzog Johann-Dokumentation. Mit 
dem „Open Day“ am 13. Juni 2026 zwischen 

12:30 und 18 Uhr (letzte Führung) laden wir ganz be-
sonders die Bewohner unserer Marktgemeinde ein, 
die Ausstellung kostenlos zu besuchen und in eine 
vergangene Zeit unserer Heimat einzutauchen – vor 
allem auch dann, wenn jemand noch nie die Gele-
genheit hatte, die Dokumentation zu besuchen. Es 
werden an diesem Nachmittag Kurzführungen zu 25 
Minuten zu zwei großen Themen angeboten:

•	jede volle Stunde: Erzherzog Johann und sein Le-
ben und Wirken in Thernberg 

•	jede halbe Stunde: Geschichte von Thernberg seit 
dem 12. Jahrhundert sowie Einblicke der Pfarrkir-
che

Ergänzt werden die Führungen durch einen 35 
Minuten langen Film, der im Thernberger Mesner-
hauses gezeigt wird. Für Kinder haben wir etwas 
Besonderes vorbereitet: die Kids sind eingeladen, an 
einer Rätselrallye durch das Museum teilzunehmen 
und Verschiedenes über Erzherzog Johann und die 
Geschichte Thernbergs herauszufinden. Bei erfolg-
reicher Durchführung erwartet die Kinder eine kleine 
Belohnung. Es soll aber nicht nur der Geist gestärkt 
werden, auch für das leibliche Wohl wird gesorgt 
sein.  
 
Der Dorferneuerungsverein Thernberg wird uns in 
gewohnter Weise verwöhnen, sodass zwischen den 
einzelnen Programmpunkten und wir uns auch da-
nach stärken können. 

•	 Wir würden uns sehr freuen, viele Besucher an 
diesem Nachmittag in der Erzherzog Johann-Do-
kumentation begrüßen zu dürfen und verbleiben bis 
dahin, 
 
das Team der Erzherzog Johann-Dokumentation 
Thernberg mit Ausstellungsleiter Josef Schuch.
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4.2 USV Scheiblingkirchen-Warth

Geschätzte Ortsbevölkerung! Bei uns im Verein 
ist zum Saisonfinale sportlich und organisato-
risch jede Menge los. Besonders erfreulich ist 

der große Erfolg unserer Kampfmannschaft in der 1. 
NÖ Landesliga. Am 23. Mai konnte unsere KM vor-
zeitig den Meistertitel in der höchsten niederöster-
reichischen Spielklasse fixieren. Damit spielt der USV 
in der kommenden Saison wieder in der Regionalliga 
Ost, der dritthöchsten Spielklasse Österreichs.

Für unseren Verein ist das ein großartiger Erfolg, auf 
den wir sehr stolz sein dürfen. Dieser Meistertitel 
ist kein Zufall, sondern das Ergebnis harter Arbeit, 
großer Konsequenz und starken Zusammenhalts über 
das ganze Jahr hinweg. Spieler, Trainerteam, Funk-
tionäre, Helfer sowie unsere treuen Fans haben ihren 
Teil dazu beigetragen.

Auch unsere beiden weiteren Erwachsenenmann-
schaften zeigen eine hervorragende Saison. Unse-
re KM2 schlägt sich in der 1. Klasse Süd sehr gut 
und strebt eine Platzierung unter den ersten drei 
Mannschaften an. Unsere U23 liegt vier Runden vor 
Schluss sogar auf dem 1. Tabellenplatz und will die-
sen unbedingt verteidigen.

Besonders erfreulich ist, dass in allen drei Erwach-
senenmannschaften viele Spieler aus dem eigenen 
Nachwuchs kommen. In der KM1 sind es rund 40 %, in 
der KM2 rund 75 % und in der U23 sogar über 80 %. 
Das zeigt, dass unser Weg stimmt und Nachwuchs-
arbeit beim USV nicht nur ein Schlagwort ist, sondern 
tatsächlich gelebt wird.

Auch im Nachwuchsbereich selbst läuft die Saison 
sehr erfolgreich. Mit Stand 25. Mai liegen gleich alle 
unsere Großfeldmannschaften ganz vorne: Unse-
re U17 in der Nachwuchslandesliga, unsere U16 im 
oberen Play-off und auch unsere U14 in der Nach-

wuchslandesliga stehen jeweils auf dem 1. Platz. 
Insgesamt stellt unser Verein derzeit 11 Nachwuchs-
mannschaften. Das macht uns besonders stolz, 
denn die Nachwuchsarbeit ist ein wesentlicher Teil 
unserer Vereinsphilosophie. Unser Ziel ist klar: Wir 
wollen möglichst viele junge Spieler aus der eigenen 
Region gut ausbilden und Schritt für Schritt an unse-
re Kampfmannschaften heranführen.

Neben den sportlichen Erfolgen investieren wir auch 
weiter in die Infrastruktur. In den kommenden Mo-
naten werden sämtliche Flutlichtanlagen auf Strom- 
und kostensparende LED-Beleuchtungen umgestellt. 
Dieses Projekt ist für unseren Verein eine große fi-
nanzielle Herausforderung. Daher gibt es im Rahmen 
einer Bausteinaktion die Möglichkeit, den USV bei 
dieser wichtigen Investition zu unterstützen. Nähere 
Informationen sind bei unseren Funktionären und 
Vorstandsmitgliedern erhältlich. Auch im Sommer 
geht es weiter: In der letzten Juliwoche findet wieder 
unser traditionelles Erlebniscamp für Mädchen und 
Burschen von 6 bis 14 Jahren statt. Bewegung, Spaß, 
Gemeinschaft und natürlich Fußball stehen dabei im 
Mittelpunkt.

Wir freuen uns, mit diesem Bericht einen kleinen 
Überblick über unsere laufenden Aktivitäten und 
sportlichen Erfolge geben zu dürfen. Aktuelle Infos 
gibt es unter www.wirsindscheibling.com. Allen Schü-
lern wünschen wir schöne Ferien und allen Gemein-
debürgern eine erholsame Urlaubszeit. Vielleicht 
sehen wir uns schon bald wieder im Pittentalstadion.

Mit sportlichen Grüßen 
der Vorstand des 
USV Scheiblingkirchen-Warth
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5.2 Wohlfühlkaffee

Auch in den letzten Monaten konnte das Wohl-
fühlkaffee im Pflege- und Betreuungszentrum 
Scheiblingkirchen stattfinden. Das Ehren-

amtsteam, bestehend aus Birgit Leber, Rosi Jordan, 
Maria Klauser, Mimi Krenn, Silvia Pürrer, Renate 
Stadler, Christl Hafenscherr, Philipp Winkler und 
Waltraud Ungersböck, organisierte erneut ange-
nehme Nachmittage für die Besucher. So gab Nicole 
Mitsch vom NÖ Hilfswerk im März Einblicke in ihre 
Arbeit. Zudem wurde eine Gugelhupfverkostung 
veranstaltet. Das Ehrenamtsteam brachte hausge-
machte Köstlichkeiten mit, und Selina Riegler aus 
Innerschildgraben spielte auf ihrer Harmonika.  
Anfang Mai besuchte Pfarrer Angelo Rajaseelan die 
Veranstaltung. Er stellte sich selbst und sein Hei-
matland vor und beantwortete zahlreiche Fragen. 
Die Musikschule von Paradis unterstützte diesen 
Nachmittag. Es waren Blechbläser sowie ein Volks-
musik- und Querflötenensemble zu Gast. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die mit viel Liebe und 
Engagement zu diesen gelungenen Nachmittagen 
beitragen.  
 
Bei Interesse an einer Teilnahme bitte sich an Pflege-
koordinatorin Birgit Leber unter der Telefonnummer 
0676 912 28 47 wenden.

Treffen für pflegende Angehörige, Betroffene und 
der älteren Generation im PBZ Scheiblingkirchen 
zum gegenseitigen Austausch

Die nächsten Termine:
1. September 2026
6. Oktober 2026
3. November 2026
2. Dezember 2026

5.1 Rückblick „Geführte Wanderungen“

Im April organisierte Willi Haberl 
eine Wanderung in unserer 
Marktgemeinde. 35 Teilnehmer 

starteten in Gleißenfeld und wan-
derten über Außerschildgraben 
zum Stanghof. Die Route führte 
weiter über Weingart und Soll-
graben zurück nach Gleißenfeld. 
Insgesamt legten die Wanderer 
eine Strecke von 12 Kilometern 
zurück. Mitte Mai veranstalteten 
Poldi und Mitzi eine Wanderung 
in Wöllersdorf. Innerhalb von drei 

Die Wandergruppe hier vor der Kapelle in Außerschildgraben.

Gehstunden erkundeten sie die „Karolinenruhe“, das „Zigeunerloch“ 
und den „Steinernen Stadl“. 
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6.1 Allgemeinmedizin

6.2 Zahnmedizin

ALLGEMEINMEDIZIN

Gemeindeärztin  
Scheiblingkirchen- 
Thernberg

Dr. Alexandra Hadler 
Wehrgasse 150 
2831 Scheiblingkirchen  
02629 / 5000
Ordinationszeiten: 
MO, DI, DO und FR: 7 - 11 Uhr 
DI zusätzlich: 14 - 18 Uhr

Urlaub 
06.07. - 24.07.2026 
21.12. - 30.12.2026

Gemeindearzt  
Warth

Dr. Wilfried Wiebecke & 
Dr. Clemens Palfy 
Marktplatz 4 
2831 Warth 
02629 / 2540

Urlaub 
24.7. - 14.08.2026

Gemeindeärztin  
Grimmenstein

Dr. Ursula Pilz 
Schulgasse 2 
2840 Grimmenstein 
02644 / 7227

Urlaub 
05.06.2026 
10.08. - 28.08.2026 
27.10. - 30.10.2026 
23.12. - 31.12.2026

Gemeindearzt  
Edlitz

Dr. Paul Wilscher 
Markt 43 
2842 Edlitz 
02644 / 6018

Urlaub 
06.07. - 24.07.2026

Primärversorgungszentrum 
Wiener Neustadt

Marktgasse 3a 
2700 Wiener Neustadt 
02622 / 35010

Dr. Kristina Holnsteiner 
Wehrgasse 150 
2831 Scheiblingkirchen 
02629 / 2518

Ordinationszeiten: 
MO & DO: 8 - 12 Uhr / 13 - 16 Uhr 
DI: 8 - 12 Uhr 
FR: 8 - 11 Uhr

Zahnärzte Notdienst

Bitte unbedingt  um Termin- vereinbarung!

JUNI

13./14. Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer | Plankengasse 2/1 | 2700 Wr. Neustadt 02622 / 395 99

20./21. Dr. Amelia Schlanitz | Bahngasse 41 | 2700 Wiener Neustadt 02622 / 277 11

27./28. Dr. Marianne Hahn | Markt 43 | 2842 Edlitz 02644 / 371 70

JULI

04./05. Dr. Christian Derdak | Kirchengasse 3 | 2492 Eggendorf 02622 / 744 80
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JULI

11./12. Dr. Julia Brenner | Dr. Karl-Holubekstr. 3 | 2630 Ternitz 02630 / 384 77

18./19. Dr. Jörg-Josef Aichberger | Dunkelsteiner Str. 4 | 2630 Ternitz 02630 / 367 59

25./26. Dr. Anca Schmer | Triester Bundesstr. 48 | 2632 Wimpassing im Schwarzatale 02630 / 383 64

AUGUST

01./02. Dr. Arya Rezwan | Fabrikgasse 10/Ärztehaus | 2603 Felixdorf 02628 / 657 57

08./09. Dr. Julia Brenner | Dr. Karl-Holubekstr. 3 | 2630 Ternitz 02630 / 384 77

15./16. Dr. Irene Tesar | Mautweg 2/7 | 2630 Ternitz 02630 / 382 78

22./23. Dr. Anca Schmer | Triester Bundesstr. 48 | 2632 Wimpassing im Schwarzatale 02630 / 383 64

29./30. Dr. Jörg-Josef Aichberger | Dunkelsteiner Str. 4 | 2630 Ternitz 02630 / 367 59

SEPTEMBER

05./06. Dr. Kathrin Pohn-Zachenhofer | Plankengasse 2/1 | 2700 Wr. Neustadt 02622 / 395 99

12./13. Dr. Vivien Postl | Uferstr. 22 | 2640 Gloggnitz 02662 / 434 44

19./20. Dr. Corinna List | Ing. Robert Dunz-Str. 1 | 2640 Gloggnitz 02662 / 427 91

26./27. Dr. Alexander Puchner | Hauptplatz 8-9 | 2620 Neunkirchen 02635 / 711 00

OKTOBER

03./04. Dr. Claudio Drog | Roseggergasse 6 | 2870 Aspang Markt 02642 / 535 10

10./11. Dr. Franz Martin Past | Johann-Wegscheiderstr. 5 | 2630 Ternitz 02630 / 384 20

17./18. Dr. Franz Martin Past | Johann-Wegschneiderstr. 5 | 2630 Ternitz 02630 / 384 20

24./25./26. Dr. Alexander Puchner | Hauptplatz 8-9 | 2620 Neunkirchen 02635 / 711 00

31.10. Dr. Anna Steidler | Marktstraße 12 | 2851 Krumbach 02647 / 428 33

NOVEMBER

01. Dr. Anna Steidler | Marktstraße 12 | 2851 Krumbach 02647 / 428 33

07./08. Dr. Arya Rezwan | Fabrikgasse 10/Ärztehaus | 2603 Felixdorf 02628 / 657 57

14./15. Dr. Rainer Loitzl | Erlangerplatz 1 | 2651 Reichenau/Rax 02666 / 528 50

21./22. Dr. Franz Martin Past | Johann-Wegscheiderstr. 5 | 2630 Ternitz 02630 / 384 20

28./29. Dr. Werner Schratt | Sonneck 7/3 | 2870 Aspangberg-St. Peter 02642 / 538 08

DEZEMBER

05./06. Dr. Johannes Reisner | Mautweg 2/7 | 2630 Ternitz 02630 / 344 21

08. Dr. Rainer Loitzl | Erlangerplatz 1 | 2651 Reichenau/Rax 02666 / 528 50

12./13. Medic dnetist Alecsandra Moldovan | Ortsplatz 3/EG/1 | 2651 Reichenau/Rax 02666 / 528 50
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6.3 Gemeindepraxis Scheiblingkirchen

Terminvereinbarungen bitte direkt mit dem jeweiligen  
Arzt oder Therapeuten tätigen!

Dr. med. univ. Ute Hofmann
Fachärztin für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie

Tel.: 0676 / 445 86 41

Fachgebiete: Endoprothetik und Handchirurgie (UKH Neun-
kirchen), die Vorbeugung und Behandlung chronischer 
Erkrankungen sowie moderne Therapieformen wie Infilt-
rationen, Eigenblut- und Fettstammzellentherapie, Hyal-
uronsäure, Knorpelaufbau, Manuelle Medizin, Laser- und 
Magnetfeldtherapie, Repulstherapie, Vitamin-C-Infusionen, 
orthomolekulare Medizin und Genanalysen.

Ordinationszeiten:
MO und DI
  8 - 12 Uhr und
13 - 16 Uhr

Mag. Tomasz Kasza, MSc
Physiotherapeut, KPNI-Thera-
peut

Tel.: 0677 / 638 106 95

Schwerpunkte: Physiotherapie, manuelle und viszerale 
Therapie, Faszien-Therapie sowie in der klinischen Psycho-
Neuro-Immunologie (KPNI)

Ordinationszeiten:
jeden Donnerstag

Nina Pollak
Logopädin

Tel.: 0660 / 213 11 23

Schwerpunkte: logopädische Therapie von Kindern unter-
schiedlichen Alters, Artikulationsstörungen, fehlerhafte 
Satzbildung, Sprachentwicklungsverzögerungen und -stö-
rungen, orofaziale Dysfunktionen sowie phonologische Ent-
wicklungsstörungen

Ordinationszeiten:
jeden Dienstag

Irene Ungersböck, BSc
Diätologin

Tel.: 0677 / 614 055 64
E-Mail: 
irene.ungersboeck@gmail.com

Schwerpunkte: Ernährungstherapie bei Kindern und Ju-
gendlichen sowie in der Begleitung von Essstörungen, 
Übergewicht, Adipositas, Magen-Darm-Erkrankungen und 
Diabetes mellitus 

Ordinationszeiten:
nach Vereinbarung

DEZEMBER

21./22. Dr. Franz Martin Past | Johann-Wegscheiderstr. 5 | 2630 Ternitz 02630 / 384 20

28./29. Dr. Werner Schratt | Sonneck 7/3 | 2870 Aspangberg-St. Peter 02642 / 538 08
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Sonja Klingmüller, BA, BSc
Ergotherapeutin

Tel.: 0664 / 537 34 30

Schwerpunkte: Ergotherapie bei neurologischen, ortho-
pädischen, rheumatischen und onkologischen Diagnosen, 
Handtherapie, Narbenentstörung, „Repuls“-Behandlungen 
zur Schmerzlinderung und Unterstützung der Wundheilung, 
Paraffinbehandlungen, Optimierung der Bewegungs- und 
Haltungsqualität anhand des Konzepts der Spiraldynamik®, 
Rotatherapie

Ordinationszeiten:
jeden Mittwoch

Markus Ungersböck
Heilmasseur - Physikalische 
Therapie

Tel.: 0676 / 572 78 33

Schwerpunkte: Physikalische Therapie mit ärztlicher Ver-
ordnung, klassische Heilmassage, Lymphdrainage, Trigger-
punkt- und Tiefenmassage (Marnitz), Bindegewebs- und 
Segmentmassage, Narbenbehandlung, Fußzonenmassage, 
Heilmoor, Ultraschall sowie SKENAR-Therapie zur Nerven-
stimulation bei akuten und chronischen Schmerzen

Ordinationszeiten:
nach Vereinbarung

Bianca Reindl
Psychotherapeutin, Sexual- und 
Paartherapie

Tel.: 0660 / 111 10 85

E-Mail: 
praxis@biancareindl.at

Schwerpunkte: Psychotherapeutische Begleitung bei 
psychischen, psychosozialen und psychosomatischen Be-
lastungen wie Ängsten, Depressionen, Trauma, Emotionale 
Instabilität, Schlaf- oder Essstörungen sowie bei Bezie-
hungs- und Sexualthemen – für Jugendliche ab 16 Jahren, 
Erwachsene und Paare

Ordinationszeiten:
nach Vereinbarung

OA Dr. med. univ. Werner  
Andrich-Kerschenbauer
Facharzt für Chirurgie

Tel.: 0676 / 445 86 41
E-Mail: office@chirurgie-andrich-
kerschenbauer.at

Schwerpunkte: Wahlarztordination für Allgemein- und 
Visceralchirurgie; Erstellung von Therapiekonzepten und 
Organisation von OP‘s im stationären und tagesklinischen 
Bereich

Ordinationszeiten: 
Freitags 2x im Monat 14.30 - 18 Uhr

Brigitte Weninger
Praxis für mentale Regeneration 
& Energetik

Tel.: 0677 / 645 924 13

Schwerpunkte: Progressive Muskelentspannung (PMR), 
Stressmanagement & Burnout-Prävention, Stabilisierung bei 
Überforderung, Sorgen und Erschöpfung, Innere Ruhe und 
Resilienz

Ordinationszeiten: 
nach Vereinbarung
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7.1 Geburtstage, Jubiläen & Geburten

GEBURTSTAGE 
80. Geburtstag
02. Mai 2026 – Anna Schwarz
10. Mai 2026 – Gertraud Leber
27. Mai 2026 – Othmar Gruber
26. Juni 2026 – Margaretha Flonner

85. Geburtstag
06. April 2026 – Karl Ungersböck
11. Mai 2026 – Margareta Theresia Piller
24. Juni 2026 – Erwin Novotny

90. Geburtstag
15. Mai 2026 – Horst Steinbrecher
30. Mai 2026 – Johanna Lechner
18. Juni 2026 – Hildegard Burgschwieger (PBZ)

JUBILÄEN
23. April 2026 | Maria und Roman Spitzer |  
Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre) 

07. Mai 2026 | Hermine und Kurt Jirka |  
Diamantene Hochzeit 

08. Mai 2026 | Gertrude und Josef Grill |  
Steinerne Hochzeit (67,5 Ehejahre) 

6.4 Sonstige Gesundheitsdienste

NOTFÄLLE

144    Rettung
141     NÖ Ärztenotdienst 
(von 19 bis 7 Uhr)
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GESUNDHEITSBERATUNG

1450 Telefonische Beratung bei  
gesundheitlichen Problemen
02742 / 9005 - 9025 NÖ Pflege Hotline

TIERMEDIZIN

Mag. Birgit Steindl und 
Mag. Ursula Schneeberger 
Hochfeldgasse 118, 2831 Gleißenfeld 
02629 / 22 119

FUSSPFLEGE

Andrea Ungersböck 
Altenheimstraße 99 (PBZ) 
2831 Scheiblingkirchen 
0676 / 751 88 42

KRANKENBEFÖRDERUNG

Maria Schwarz 
Eichberg 260 
2832 Thernberg 
0676 / 538 54 87

PFLEGEBERATUNG

Birgit Leber 
Wehrgasse 150, 2831 Scheiblingkirchen 
(Ordination Dr. Hadler) 
0676 / 912 28 47

14. Mai 2026 | Maria und Engelbert Ponweiser |  
Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre) 

20. Mai 2026 | Anna und Anton Panis |  
Eiserne Hochzeit 

29. Mai 2026 | Renate und Hermann Pöltl |  
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre) 

04. Juni 2026 | Wilhelmine und Johann Gauss |  
Diamantene Hochzeit

Zur Diamantenen Hochzeit von Maria und Roman Spitzer 
gratulierten seitens der Marktgemeinde Scheiblingkir-
chen-Thernberg Bürgermeisterin Waltraud Ungersböck 
und seitens des Seniorenbundes Obmann Johann Lindner 
und Ulrike Reisner.
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7.2 Präsentation Reitersberger Heimatbuch

In gemeinsamer Zusammenarbeit der Reiters-
berger Dorfbewohner und Franz Schlögel ist ein 
besonderes Werk über den Ortsteil Reitersberg 

entstanden. Das Buch spannt einen Bogen von der 
Vergangenheit bis in die Gegenwart und vereint 
bewegende, heitere und auch nachdenkliche Ge-
schichten aus dem Dorfleben. Am 17. Mai 2026 wur-
de das Heimatbuch im Rahmen einer Veranstaltung 
am Bauernhof Ungersböck präsentiert. Franz Schlö-
gel gewährte dabei spannende Einblicke und sorgte 
auch für so manchen heiteren Moment. Beim gemütli-
chen Ausklang wurde noch lange über Erinnerungen, 
Geschichten und Tatsachen aus Reitersberg gespro-
chen. Das Buch ist ab sofort während der Amtszeiten 
im Gemeindeamt Scheiblingkirchen erhältlich.

7.3 Obstbaumpflanzaktion 2026

Aufgrund des großen Erfolgs der letzten Jahre 
führt die KLAR! Region Bucklige Welt–Wech-
selland in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-

zentrum Warth und dem Niederösterreichischen 
Landschaftsfonds wieder eine Obstbaumpflanzakti-
on für das südliche Niederösterreich durch. Das Ziel 
der Aktion ist es, die Qualität der Obstbäume in der 
Region zu verbessern, alte Sorten zu erhalten sowie 
das Landschaftsbild und die Artenvielfalt zu pflegen. 
Gefördert werden die Obstbäume für alle Besitzer 
von landwirtschaftlich genutzten Flächen, aber auch 
alle privaten Grundstücksbesitzer können Obstbäu-
me zu einem sehr guten Preis bestellen. Dank der 
Förderungen durch den NÖ Landschaftsfonds für 
landwirtschaftliche Flächen, sowie des Klimafonds 
für private Flächen, sind die Preise der Bäume (inklu-

sive Baumschutz, Wühlmausgitter, Anbindematerial 
und Pflock) auch heuer wieder sehr attraktiv.

Auf der Bestellliste stehen wieder sorgsam ausge-
wählte Obstsorten von regional typischen Most- und 
Speiseäpfeln, Most- und Speisebirnen, Kirschen, 
Weichseln, Marillen und Zwetschken sowie aufgrund 
der großen Nachfrage des letzten Jahres auch wie-
der Maroni- und Nusssorten. Die Sortenliste mit kur-
zen Sortenbeschreibungen sowie das Bestellformular 
sind online unter www.buwela.at im Internet abrufbar.  
 
Die Bestellfrist der Obstbaumpflanzaktion endet am 
28. August 2026. Die Ausgabe der Obstbäume er-
folgt am 10. November 2026 in der LFS Warth.

7.4 Waldbrandverordnung 2026

Die Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen hat 
am 17. Februar 2026 aufgrund des § 41 in Ver-
bindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 

1975, BGBI. Nr. 440/1975, i.d.g.F. die Maßnahmen 
zur Hintanhaltung von Waldbränden verordnet. In 
allen Waldgebieten des Verwaltungsbezirkes Neun-
kirchen und in deren Gefährdungsbereich (Nähe des 
Waldrandes) sind brandgefährliche Handlungen, wie 
das Rauchen, das Hantieren mit offenem Feuer, die 
Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen, 
jegliches Feuerentzünden und das Unterhalten von 
Feuer verboten. Übertretungen dieser Verordnung 
werden als Verwaltungsübertretungen gemäß § 174 
Abs. 1 lit. a) Ziffer 17 des Forstgesetzes 1975 i.d.g.F, 
mit Geldstrafen bis zu 7.270,- Euro oder mit Arrest bis 
zu 4 Wochen bestraft.
 

Die Verordnung tritt spätestens mit 31. Dezember 
2026 außer Kraft, sofern sie nicht zu einem früheren 
Zeitpunkt per Verordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Neunkirchen aufgehoben wird.

Buchpräsentation: Kristina Ungersböck, Franz Schlögel, 
Anna und Alex Ungersböck
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7.5 Rasenmähen und Heckenschnitt

Die Pflege der Gärten und Grünflächen kann 
durch Mäharbeiten gelegentlich zu einer er-
höhten Lärmentwicklung führen, die für die 

Nachbarn als störend empfunden werden kann. Wir 
möchten daher freundlich bitten, sich an die fol-
genden Zeiten zu halten: wochentags von 8 bis 12 
Uhr und 14 bis 20 Uhr, samtags lediglich von 8 bis 
12 Uhr. An Sonn-und Feiertagen ist das Mähen mit 
benzinbetriebenen Rasenmähern nicht gestattet.

Darüber hinaus möchten wir darauf hinweisen, dass 
es nicht erlaubt ist, Grasschnitt oder andere Garten-
abfälle an den Bachufern abzulegen. Es erfolgen re-
gelmäßige Kontrollgänge, und eventuelle Missstände 
werden zur Anzeige gebracht. Für Rasenschnitt steht 
der Grünschnittcontainer am Bauhof oder die drei 
Wertstoffsammelzentren im Bezirk zur Verfügung.

Die Pflege von Hecken entlang der Grundstücks-
grenze obliegt dem Grundstückseigentümer. Dieser 
hat die Verantwortung, durch regelmäßige Schnitt-
maßnahmen zu gewährleisten, dass Hecken und 
Bäume nicht derart in die Höhe wachsen, dass sie 
einen Überhang verursachen. Sobald Hecken in 
öffentliche Verkehrsflächen hineinragen (z.B. Geh-
wege, Bushaltestellen), kann dies andere Verkehrs-
teilnehmer beeinträchtigen. 

Daher appellieren wir an die Eigentümer, Hecken und 
Bäume regelmäßig zu überprüfen und gegebenfalls 
zu schneiden. Eine Durchführung der Schnittmaß-
nahmen durch die Gemeinde ist gebührenpflichtig.

7.6 Neue Regelungen E-Scooter ab 1. Mai 2026

Ab dem 1. Mai 2026 gelten in Österreich durch 
die 36. StVO-Novelle deutlich strengere Re-
geln für E-Scooter.

•	 Blinker- und Klingelpflicht: E-Scooter müssen mit 
Fahrtrichtungsanzeigern (Blinker) an den Lenker-
enden sowie einer gut hörbaren Klingel ausge-
stattet sein.

•	 Helmpflicht: Für Personen unter 16 Jahren be-
steht eine Helmpflicht.

•	 Alkoholgrenze: Es gilt eine maximale Alkohol-
grenze von 0,5 Promille.

•	 Keine Personenmitnahme: Die Mitnahme von 
weiteren Personen auf dem E-Scooter ist verbo-
ten.

•	 Transportverbot: Das Befestigen von Taschen 
oder Rucksäcken am Lenker oder Trittbrett ist 
untersagt.

•	 Fahrzeugdefinition: E-Scooter werden stärker als 
eigene Fahrzeuge behandelt, dürfen aber (bei 
Einhaltung der Regeln) weiterhin auf Radwegen 
fahren.
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7.7 Niederschlagsmengen

7.8 Tanzen ab der Lebensmitte - Vital Tanz - Bewegung, Freude und 
Gemeinschaft in Scheiblingkirchen

Bewegung hält nicht nur den Körper fit, sondern 
auch den Geist – und was könnte mehr Freude 
machen als Tanzen? Unter dem Motto „Tanzen 

ab der Lebensmitte“ möchte Frau Magdalena Rudolf 
alle Interessierten dazu einladen, etwas Neues aus-
zuprobieren oder eine alte Leidenschaft wiederzu-
entdecken.  
 
Gerade in der zweiten Lebenshälfte ist es wichtig, 
aktiv zu bleiben. Tanzen fördert die Beweglichkeit, 
stärkt das Herz-Kreislauf-System und verbessert 
ganz nebenbei das Gleichgewicht. Doch es geht um 
weit mehr als nur Fitness: Musik weckt Erinnerungen, 
bringt gute Laune und verbindet Menschen.

VitalTanz 50+: 
Dienstag 9 bis 10.30 Uhr | Pfarrsaal 
Scheiblingkirchen 

Round Dance 50+
Donnerstag 17 bis 18.30 Uhr | Pfarrsaal 
Scheiblingkirchen 
Anmeldung und Infos: 
0676 / 638 03 18, magdalena.rudolf@gmx.at
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8.1 Mülltermine 2026

Restmüll Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg, Scheiblingkirchen 
Restmüll Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, 
Weingart, Außerschildgraben, Neustift, Stanghof, 
Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unter-
bromberg, Steinhof, Stögersbach, Miesleiten, Grub, 
Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofen-
bachgraben, Innerschildgraben 
Die Tonnen und Müllsäcke sind am Abfuhrtag bis 
spätestens 6 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. 
Überfüllte Tonnen, fremde oder falsch befüllte Müll-
säcke werden nicht mitgenommen. 
 
Öffnungszeiten Wertstoffsammelzentren –  
Einfahrt nur mit Zutrittskarte 
Breitenau: Montag, Dienstag und Freitag 7 – 16 Uhr 
Donnerstag 7 – 19 Uhr 
Grottendorf: Mittwoch und Freitag 7 – 18 Uhr  
Schlöglmühl: Dienstag und Freitag 7 – 18 Uhr 
Die Zufahrt muss spätestens 15 Minuten vor Be-
triebsschluss erfolgen. 

MONAT Restmüll I Restmüll II Biomüll Gelber Sack Papier Grünschnitt

Juni 10.06. 11.06. 01.06. | 15.06. | 
29.06.

 15.06. 24.06. 04. - 07.06.   
18. - 21.06. 

Juli 08.07. 09.07. 13.07. | 27.07. 13.07. 02. -05.07.  
16. - 19.07.  
30.07. - 02.08. 

August 05.08. 06.08. 10.08. | 24.08. 10.08. 19.08. 13. - 16.08. 
27. - 30.08.  

September 02.09. | 30.09. 03.09. 07.09. | 21.09 07.09. 10. - 13.09.  
24. - 27.09.

Oktober 28.10. 01.10. | 29.10. 05.10. | 19.10. 05.10. 14.10. 08. - 11.10.   
22. - 25.10. 

November 25.11. 26.11. 16.11. 02.11. | 27.11. 05. - 08.11.

Dezember 22.12. 23.12. 14.12. 28.12. 09.12.

Bei allen Zentren ist die Entsorgung von Grünschnitt 
täglich von 7 – 20 Uhr möglich. In Breitenau ist rund 
um die Uhr ohne Zutrittskarte die Entsorgung von 
Altpapier, Karton, Weiß- und Buntglas, Alttextilien 
und Tierkörper möglich. Weitere Infos oder Trenn-
ABC unter https://neunkirchen.umweltverbaende.at

Grünschnittcontainer: Dieser steht 2026 wie ge-
wohnt am Bauhof.  
Häckseldienst: Dieses Service wird 2026 durch 
Martin Scherleitner durchgeführt. Bitte um direkte 
Kontaktaufnahme: 0664 / 532 59 55. Seitens der 
Marktgemeinde wird für eine Haushaltsmenge ein 
Beitrag von € 25,- verrechnet. Das Hackgut bitte an 
einer für den Traktor gut zufahrbaren Stelle vorbe-
reiten und beim Häckselvorgang mithelfen. Größere 
Mengen bitte direkt mit Hr. Scherleitner verrechnen.
Sperrmüll: Eine Abholung durch die Gemeinde kann 
nur nach vorheriger Anmeldung am Gemeindeamt 
erfolgen. Es werden € 20,- pro angefangener 30 
Minuten verrechnet.

Richtige Mülltrennung
Nur korrekt getrennt kann Abfall sinnvoll recycelt werden!

Trennübersicht

Trennliste Gelber Sack
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8.2 Veranstaltungen

JUNI

02. 15 - 17 Uhr Wohlfühlkaffee PBZ Scheiblingkirchen

04. Fronleichnam | Pfarre Scheiblingkirchen Pfarrkirche 

04. | 06. | 07. Pittentalcup | USV Scheiblingkirchen-Warth Pittentalstadion

07. Fronleichnam | Pfarre Thernberg Pfarrkirche

13. Erzherzog-Johann-Dokumentation „Open House“ Thernberg

14. Sternwallfahrt nach Maria Schnee | Seelsorgeraum  
St. Augustinus Pfarre Thernberg

20. Feuerlöscherüberprüfung | FF-Scheiblingkirchen Feuerwehrhaus

20. Richard Wagner Fest | Fam. Heilingsetzer Ofenbach 62

21. ab 15 Uhr Platt‘l und Volkstanz Workshop | Volkstanzgruppe  
Scheiblingkirchen-Warth Gasthaus Das Grimmenstein

25. Kirtagsmesse Witzelsberg

27. 11 - 17 Uhr Musikschulheuriger | Musikschule von Paradis Pfarrhof Bromberg

JULI

11. | 12. Fest der FF-Scheiblingkirchen Feuerwehrhaus

16. 14 Uhr Walk & Talk Spezial PBZ Scheiblingkirchen

18. „Am Bacherl spielt die Musi“ | MV Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg EuroVelo Rastplatz an der Pitten

19. Patrozinium | Pfarre Scheiblingkirchen Pfarrkirche

20. - 24. Tenniscamp | UTC Warth-Scheiblingkirchen

27. - 31. Erlebniscamp | USV Scheiblingkirchen-Warth

AUGUST

01. | 02. 54. Gartenfest | FF-Thernberg Festplatz Thernberg

22. Tag der Feuerwehrjugend | FF-Scheiblingkirchen Feuerwehrhaus

30. SPÖ Heuriger altes Gasthaus Senninger

30. Kaffee & Kuchenzeit mit Reiterflohmarkt | RSV Stanghof Stanghof Thernberg

SEPTEMBER

01. 15 - 17 Uhr Wohlfühlkaffee PBZ Scheiblingkirchen

06. Pfarrfest | Pfarre Thernberg Pfarrkirche

13. Open-Air Frühshoppen | FF-Gleißenfeld Feuerwehrhaus

20. Erntedankfest | Bauernbund Scheiblingkirchen Pfarrkirche Scheiblingkirchen

26. Brauchtum & Tradition, Lesung, Ausstellung, Jodler &  
Gesang Pfarrheim Scheiblingkirchen

27. Valentinsmesse mit Ehejubilare | Pfarre Thernberg Pfarrkirche

OKTOBER

3. Obstausstellung und Bilderabend | Fam. Heilingsetzer Ofenbach 62
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DEZEMBER

02. 15 - 17 Uhr Wohlfühlkaffee PBZ Scheiblingkirchen

04. Punschstand | KJ/LJ Thernberg Thernberg

04. | 05. Punschstand | FF-Gleißenfeld Feuerwehrhaus

05. Nikolausaktion mit Kutschenfahrt | SPÖ SK Hauptplatz Scheiblingkirchen

12. Punschstand | UTC Warth-Scheiblingkirchen Vereinslokal Warth

18. Vorweihnachtliches Musizieren | Musik- und Kunstschule 
Thermenland - Pitten-Schwarza-Leitha LFS Warth

23. Punschstand | USV Scheiblingkirchen-Warth Pittentalstadion

22. Pfarrkaffee Thernberg mit Adventkranzverkauf Thernberger Mesnerhaus

22. Katharinenkonzert | MV Warth-Scheiblingkirchen- 
Bromberg LFS-Warth

NOVEMBER

03. 15 - 17 Uhr Wohlfühlkaffee PBZ Scheiblingkirchen

06. - 08. Theater | KJ/LJ Thernberg Thernberger Mesnerhaus

07. Skistadl | Elternverein Schulen Schulzentrum Scheiblingkirchen

13. - 15. Theater | KJ/LJ Thernberg Thernberger Mesnerhaus

21. Punschstand | FF Schlag Feuerwehrhaus

6. 15 - 17 Uhr Wohlfühlkaffee PBZ Scheiblingkirchen

9. 13 - 18 Uhr Gesundheitstag PBZ Scheiblingkirchen

17. Kastanien und Sturm Thernberger Mesnerhaus

18. Kolomanikirtag Thernberg

26. Hubertusmesse | Thernberger Jagdgesellschaft Stanghof

4. Erntedankfest | Pfarre Thernberg Pfarrkirche

8.3 Gesundheitstag am 9. Oktober 2026

Gesundheit im Mittelpunkt!
Der Ausschuss für Gesundheit und Soziales organi-
siert gemeinsam mit dem Pflege- und Betreuungs-
zentrum Scheiblingkirchen und Tut gut! am 9. Okto-
ber 2026 von 13 bis 18 Uhr im PBZ Scheiblingkirchen 
einen besonderen Gesundheits- & Vorsorgetag.
Nutzen wir die Gelegenheit, kostenlos ein persön-
liches „Gesundheits-Pickerl“ für die nächsten Jahre 
zu machen und aktiv etwas für das eigene Wohlbe-
finden zu tun.

Kostenlos angebotene Gesundheitschecks:
•	 Blutdruckkontrolle 
•	 Blutzuckermessung 

•	 Pulskontrolle 
•	 Lungenfunktionsüberprüfung 
•	 Wirbelsäulencheck 
•	 Hörtest 
•	 und Vieles mehr

Freuen wir uns auf wertvolle Informationen, profes-
sionelle Beratung und einfache Vorsorgeangebote 
für Jung und Alt. Denn: Gesundheit ist unser wert-
vollstes Gut – Vorsorge beginnt heute!
Kostenlos | Informativ | Für alle Generationen
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!
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8.4 Ferienspiele

 
 

Mittwoch, 08. Juli 
MÄRCHENERZÄHLERIN Karin Ammerer und Informationsnachmittag für Kinder 
Raiffeisenbank und Gemeindeamt Warth 
 

Samstag, 11. Juli 
SPIEL & SPASS mit dem DEV Kirchau und der Feuerwehr Grimmenstein-Kirchau 
Sportplatz in Kirchau 
 

Mittwoch, 15. Juli 
BEACHVOLLEY-BALL Training und Turnier, Sandplatz LFS Warth 
 

Samstag, 18. Juli 
ALLES RUND UM KRÄUTER mit Kräuterpädagogin Martina Höller 
Gemeindeamt in Warth 
 

20.-24. Juli 
TENNIS-KINDERCAMP (6-14 Jahre) (Anmeldung erforderlich!) 
UTC Warth-Scheiblingkirchen  
 

Samstag, 25. Juli 
KINDERRITTERSPIELE mit der Jugend der Trachtenkapelle Haßbach-Penk-Altendorf  
Pfarrhof Haßbach 
 

27.-31. Juli 
FUSSBALL-ERLEBNISCAMP (Anmeldung erforderlich!) 
USV Scheiblingkirchen-Warth  
 

Samstag, 01. August 
SPIEL & SPASS mit der FF-Warth und dem ROTEN KREUZ mit HUNDESTAFFEL 
Feuerwehrhaus in Warth 
 

Mittwoch, 12. August 
ALLES RUND UMS PFERD (Anmeldung erforderlich!) 
RSV-Stanghof, Stanghof-Thernberg 
 

Donnerstag, 20. August 
WEGE DES WASSERS mit dem Wasserleitungsverband (Anmeldung erforderlich!) 
Treffpunkt Gemeindeamt in Warth 
 

Samstag, 22. August  
SPIEL & SPASS mit der KJ Haßbach, Pfarrhof Haßbach 
 

Freitag, 04. September 
KINDERFAHRRAD-KURS Radland NÖ (Anmeldung erforderlich!) 
Schulzentrum Scheiblingkirchen  

 

Alle Volkschul- und Kindergartenkinder erhalten vor den Ferien einen Flyer mit allen Einladungen und 
den genauen Anmeldeinformationen! 
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8.5 Hallenbad - Neue Eintrittspreise

€ 2,60

€ 4,50

€ 7,80

€ 6,50

€ 14,30

€ 7,80

€ 4,00

€ 5,20

BAD KINDER 0-5 Jahre

BAD KINDER ab 6 Jahre

BAD ERWACHSENE 

BAD SENIOREN

SAUNA 

BABYSCHWIMMEN

GRUPPENEINTRITT (Schulen)

STUNDENKARTE BAD

€ 6,50

€ 13,00

SOLARIUM 7 min

SOLARIUM 14 min

Eintrittspreise
A B  S E P T E M B E R  2 0 2 6

B e i  K a u f  e i n e s  Z e h n e r b l o c k s
i s t  e i n  G r a t i s e i n t r i t t  e n t h a l t e n !

Liebe Badegäste, liebe Saunafreunde! Seit 
über 50 Jahren ist das Hallenbad Scheibling-
kirchen ein zentraler Ort für Gesundheit, 

Erholung und Gemeinschaft in der Region. Es ist 
uns eine Herzensangelegenheit, dieses Stück 
Lebensqualität für Familien, Schulen und Sport-
begeisterte in unserer Gemeinde zu erhalten. Um 
den gestiegenen Energiekosten und allgemeinen 
Teuerungen gerecht zu werden und den Betrieb 
aufrechtzuerhalten, wäre rechnerisch eine Preis-
anpassung von 170 % notwendig, um Kostende-
ckung zu erreichen. Diesen Schritt möchten wir 
unseren Nutzern jedoch nicht zumuten. 
 
Wir haben uns stattdessen entschieden, die Preise 
ab September 2026 moderat um 30 % zu erhöhen. 
Diese Anpassung sichert den Betrieb, ermöglicht 
notwendige Instandhaltungen und sorgt dafür, 
dass unser Bad auch in Zukunft eine Wohlfühloase 
für alle bleibt. 

Öffnungszeiten Hallenbad & Sauna 
Letzter Tag offen:	           27. Juni 2026 
Erster Tag wieder geöffnet:   16. September 2026 
Mittwoch & Donnerstag: 15.30 bis 21 Uhr 
Freitag: 16 bis 22 Uhr 
Samstag: 14 bis 20 Uhr 
Mittwoch Damensauna | Donnerstag Herrensauna |  
Freitag und Samstag gemischte Sauna

8.6 Plakate - Ankündigungen
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PLATT’L 
UND
VOLKSTANZ
WORKSHOP

Volkstanzgruppe

Scheiblingkirchen - Warth

Obmann: Gerald Wiedner

Tel.: 0664/73577307

Instagram: vtg_scheiblingkirchenwarth

IM GASTHAUS DAS GRIMMENSTEIN 

FÜR ANFÄNGER & FORTGESCHRITTENE

UND FÜR ALLE DIE INTERESSE HABEN

Wichtiges:

Wir freuen uns auf Euch !

GEMEINSAM NEUES LERNEN ...

Wir bitten um Voranmeldung bis
spätestens Freitag 12.Juni 2026.
Dankeschön!

21.Juni 2026
ab 15.00Uhr

33..  RRIICCHHAARRDD  WWAAGGNNEERR--FFEESSTT  TTHHEERRNNBBEERRGG  

20. Juni 2026 
Richard Wagner für Anfänger und Kenner  

als Freiluftkino in legerem Ambiente: 

Wir spielen ab 19 Uhr beginnend mit einer kleinen 
Werkeinführung  bei freiem Eintritt: 

 

TTaannnnhhääuusseerr  

  
RReeggiiee  DDaavviidd  AAllddeenn  

bbaayyrriisscchhee  
ssttaaaattssooppeerr  11999955  

  
                DDiirriiggeenntt                                                                        ZZuubbiinn  MMeehhttaa  

                TTaannnnhhääuusseerr                                                          RReennee  KKoolllloo  

                VVeennuuss                                                                              WWaallttrraauudd  MMeeiieerr  

                EElliissaabbeetthh                                                                    NNaaddiinnee  SSeeccuunnddee  

                LLaannddggrraaff  HHeerrmmaannnn                                  JJaann--HHeennddrriikk  RRooootteerriinngg  

                WWoollffrraamm  vvoonn  EEsscchheennbbaacchh          BBeerrnndd  WWeeiikkll  

  

                                  
  

 

 

Mitgebrachte Speisen und Getränke können gerne konsumiert werden.                     

Most und Apfelsaft aus eigener Produktion  

sowie ein kleiner Imbiss werden bereitgestellt. 

UUmm  AAnnmmeelldduunngg  wwiirrdd  ggeebbeetteenn::  lluukkaass..hheeiilliinnggsseettzzeerr6677@@ggmmaaiill..ccoomm  

                                          00668811  2200220099777711  

Ofenbach 62, 2832 Thernberg 



18. Juli 2026 
15:15 Uhr

Eintritt frei

Am idyllischen 
EuroVelo Rastplatz 

an der Pitten in Warth.

Ein möglicher Reingewinn dient der Förderung der Jungmusiker:innen.

Blasmusik, Bacherl & Bier
 Freut euch auf musikalische und 

kulinarische Schmankerl am 
plätschernden Bacherl. 

Der MV WARTH-SCHEIBLINGKIRCHEN-BROMBERG lädt ein:

 

 

 

 

 

 

Freiwillige 
Feuerwehr

wehr 

GLEISSENFELD 

 

"Open AIR" 

SO 13. September 

FÜR SPEISEN UND GETRÄNKE IST BESTENS GESORGT!  
AUF IHREN BESUCH FREUT SICH DIE FF GLEISSENFELD 

9:30 Uhr Festmesse 

Frühschoppen mit  

beim FEUERWEHRHAUS 
 

Ein eventueller Reinertrag wird zur Anschaffung von Einsatzgeräten verwendet! 
Verantwortlich FF Gleissenfeld Kommandant Benjamin Löffler 


